
Biografie

Ich bin am 14.01.1967 in Ibbenbüren geboren und
in einer einfachen Familie aufgewachsen.

Schon mit 6 Jahren begann ich Klavier zu spielen.
Ich bekam einen Mini–Spielzeugflügel geschenkt und hockte
ständig vor unserer Musiktruhe, lauschte dem Radio und spielte
die Schlager oder Lieder einfach nach Gehör ohne Notenkenntnisse mit.
Daraufhin sollte ich Klavierunterricht bekommen - hauptsächlich verursacht durch meine Mutter, aus deren Familie
auch Berufsmusiker stammen. Zuerst war ich nicht begeistert, stimmte aber irgendwann zu und machte mit bereits
6 Jahren eine klassische Klavierausbildung bei verschiedenen Dozenten. Zwischenzeitlich imitierte ich im Keller mit
unserem Tonbandgerät, das sogar schon ein Mikrofon hatte, Künstler wie Elvis. Ich sang, machte Showtime und
Moderation und träumte davon, einmal auf ganz großen Bühnen zu stehen.

Mit 11 Jahren galt mein Interesse u.a. auch der Hammondorgel. Zu Zeiten des Orgel - Booms prägten Vorbilder wie
Jimmy Smith, Klaus Wunderlich u.m. meinen Stil. Später galt mein Interesse dem Blues und der Jazz-Musik.
In kurzer Zeit trat ich mit unzähligen Jazz-, Dixi- und Bluesbands auf, verdiente meine Brötchen als Barpianist und
spielte im Preussag Werksorchester mit, wobei ich sowohl in der BigBand als auch im Sinfonieorchester zu Hause
war. Konzerte in der Münsterlandhalle mit zum Beispiel Hermann Prey, einem 200 Mann Chor und 40 Mann Orchester,
waren keine Seltenheit.

Nach meiner Kindheit verfiel ich voll der Musik.Texte und Lieder, die etwas aussagen (wie die von Udo Jürgens oder
Reinhard May), prägten meine musikalische Laufbahn. Ich besuchte eine Privatschule in Osnabrück, die mir eine
solide Technik an der Hammondorgel und später am Klavier vermittelte.  Während dessen verfasste ich schon erste
Kompositionen und erhielt Gesangsunterricht bei der Kammersängerin Lieselotte Enck. Nach langjähriger Ausbildung
bei dem Wiener Pianisten Ernst Burg–Linden zog es mich aus der Schule direkt auf die Berufsmusikerlaufbahn.

Ein Leben ohne Musik wäre für mich nicht vorstellbar. Ich möchte mit meiner Musik allen Menschen Freude bereiten
und etwas Farbe in den tristen Alltag bringen.

Euer Jochen Röhricht


